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Leserbrief

Zum Artikel "Stammbäume und Ahnenlisten" im Mitteilungsblatt
Nr. 69 (2/02), Seite 82-83, Hess uns Herr Paul-Peter Glinz, 6215
Beromünster LU, folgenden Leserbrief zukommen:

"Bei der Ahnenliste von Herrn Francis Saupé ist eine Barbara
Burlemann {Baumann?) aus dem Kanton Luzern aufgeführt.
Richtig ist da sicher der Name Burlemann und nicht Baumann.
Burlemann ist ein altes Bürgergeschlecht (wie übrigens unsere
Luzerner Glinz) von Gunzwil LU.

Dazu in Josef Wallimann-Huber: "Die Wappen der Bürger
geschlechter des Michelsamtes (Beromünster, 1950):

Burlemann (eigentlich Purleemann; heute auch "Bürlimann"
verballhornt).
Sie sollen ursprünglich Leemann, mit dem Zunamen Bur (Pur)
geheissen haben und nach Estermann von Neudorf nach
Holdem, Kommlen und Witwil gekommen sein. Die heutigen Burlemann

sind ausserhalb Gunzwil wohnhaft.

Wappen: In Silber aufwärts gekehrte blaue Pflugschar, überhöht
von einem sechsstrahligen roten Stern (im Liber Vitaefür Weibel
Johann Burleemann von Neudorf, 1541).

NB: "Liber Vitae" ist ein Buch (Handschrift) mit Angaben zu
den Stiftsbeamten, verfasst von Probst Ludwig Bircher 1583-
1618, mit vielen farbigen heraldischen Zeichnungen (Stiftsarchiv
Beromünster)."
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